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Zur Einweihungsftikr des SÄdftiedhofts
Bei dem allgemeinen Interesse auf welches Reden die

bei wichtigen unsere Stadt betreffenden Anlässen gehalten
werden Anspruch machen dürfen glauben wir im Sinne
unserer Leser zu handeln wenn wir die vom Herrn Su
perintendent v Förster am Sonnabend bei der Einweih
ung des Südfriedhofes gehaltene und uns freundlichst
überlassene Rede dem Wortlaute nach zum Abdruck
bringen Dieselbe lautet

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des
heiligen Geistes Amen

Sechsunddreißig Jahre liegen zwischen dieser Weihe
stunde und jener letzten Friedhossweihe welche unsere
Stadt erlebte Für viele Menschenalter schien damals
das weite Todtenseld gerüstet zu sein und nun ist es doch
zu klein geworden Was in diesen 36 Jahren über unser
Vaterland und unsere Stadt dahingegangen ist von Freude
und Leid Krieg und Sieg Krankheit und Seuche Glanz
und Ehre das mag sonst Anlaß bieten zu dankbarem Rück
blick und ernsten Erwägungen auch jener nun dicht ge
füllte Friedhof weiß davon zu sagen aber heute hören
wir sowohl von jenem reich besäeien als auch von diesem
Noch leeren Gottesacker nur die eine ergreifende und ge
waltige Predigt von der Vergänglichkeit und Hinfälligkeit
alles Irdischen von jenem dunklen Gesetz das im lichten
Bilde unsres Lebens Blühens und Wachsens die dunkle
Ergänzung bildet Ein neues Todtenseld harret seiner
Saat wo gesäet wird verweslich und in Schwachheit
aber auch ein Erntefeld wo unverweslich und herrlich soll
geerntet werden Noch liegt es unbesäet vor uns bald
wird sich auch hier Grab an Grab Kreuz an Kreuz Stein
an Stein reihen und wer will sie zählen die heißen Thrä
nen die hier fließen die Mühseligen und Beladenen die
hierher ihr Leid tragen werden im Trennungsweh wer
kann die Schmerzen und gescheiterten Hoffnungen und zer
brochenen Wünsche ermessen welche mit dieser Stätte ver
knüpft sein werden Und uns die wir zur Weihe der
selben hier versammelt sind sollte nicht die Frage mächtig
bewegen ob dieser Acker vielleicht auch unsre letzte Ruhe
stätte wird wo es heißt Staub zu Staub Erde zu Erde
Eine enge Pforte nach der andern wird sich hier dem
müden Pilger aufthun daß er Rast halte am Feierabend
nach des Tages Last und Hitze und wenn einmal alle
Plätze hier ausgefüllt sind und die Bäume Schatten
spenden werden den Ruheplätzen der Todten wer von
uns mag dann noch im Lichte der Lebendigen wandeln

So weihen wir Kinder des Staubs und der Vergäng
lichkeit diesen dem Staub und der Vergänglichkeit gewid
meten Ort in der schmerzlichen Empfindung unserer Ohn
macht und der Beugung unter Gottes gewaltige Hand
Aber doch wahrlich nicht so als ob wir hier nur eine
Stätte der Verwesung schauten wo Grab für Grab die
stumme und doch so beredte Predigt vernehmen läßt
Alles Fleisch ist wie Gras und alle seine Herrlichkeit

wie des Grases Blume eine Stätte der Vergänglichkeit
wo es gilt Die Welt vergeht mit ihrer Lust auch
nicht so als ob wir hier nur eine Stätte wehmüthiger

Weine MAHeÜMgm
fEine Künstlerin Millionärin Frau Menter die

morgen Dienstag in Halle konzertirt ist ein Kind des Glücks
eine der wenigen Künstlerinnen denen das Schicksal Reichthum
zum Lorbeer schenkte Bekanntlich adoptirte einer der reichsten
Einwohner Petersburgs der Baron Stieglitz die Künstlerin
und hinterließ ihr bei seinem bald nachher erfolgenden Tode
ein großes Vermögen setzte sie auch als Erbin des herrlichen
Scklosses Jtter in Tyrol ein ein wahrer Fürstensitz auf dem
die Künstlerin außer den Fürsten des Geistes Franz Liszt pflegte
alljährlich dort einzukehren auch wirkliche Fürsten zu Besuch
erhielt Frau Menter ist ein Liebling der Kaiserin von Ruß
land

Jn jener guten alten Zeit als der Heroismus
der Soldaten noch mittelst eines spanischen Rohres eingebläut
wurde stand eine Kompagnie in Reih und Glied und der
Hauptmann welcher als ein strenger Befehlshaber bekannt war
schritt die Front hinab die Uniformen und Waffen der Krieger
zu mustern Er machte einem Burschen mit einigen Donner
wettern und Sappermentern Vorwürfe über das Riemenzeug
und schritt weiter Plötzlich glaubte er hinter sich ein Wort
der Klage zu hören Wer raisonnirt rief er stillstehend
und den Soldaten der eben ausgescholten worden für denjeni
gen haltend welcher gesprochen hatte befahl er diesem vorzu
treten und dem Korporal ihm 25 aufzuzählen Der Befehl
wurde ausgeführt Als der Abgestrafte wieder in der Reihe
stand und den Hauptmann fern genug glaubte flüsterte er lä
chelnd seinem Nebenmanne zu Heut hab ich den Hauptmaun
schön angeführt Mich hat er hauen lassen und ich bin es gar
nicht der raisonnirt hat

Mnch ein Kunstbericht Mr SilasRutherfield der
Kunstkritiker des Morning Advertiser einer Londoner Zeitung
war ein großer Trinker vor dem Herrn Eines Tages begab
er sich in sehr angeheiterter Stimmung in das British Mufeum
um dort die ausgestellten neuen Bilder in Augenschein zu neh
men und darüber in seiner Zeitung zu berichten Im Vor
zimmer angelangt blieb er vor einem Spiegel in der festen
Meinuug daß er ein Gemälde vor sich habe stehen Er be
obachtete einen Augenblick aufmerksam das seitsame Antlitz
welches ihm daraus entgegenschaule und schrieb dann in sein
Notizbuch Erster Saal Kopf eines Trunkenboldes nicht
bezeichnet Viel Charakter Aufgedunsenes Gesicht und rothe
Nase mit einer Treue dargestellt welche an die Wirklichkeit
streift Jedenfalls ein Portrait nach der Natur Muß dem
Original übrigens auch schon irgendwo begegnet sein Am
folgenden Tage brachte der Morning Advertiser einen län
geren Artikel aus der Feder Mr Rutherfield s worin dem
Kopfe eines Trunkenboldes eise halbe Spalte unter lebhafter

Anerkennung des großen Talents des unbekannten Malers ge
widmet war

Vine luftige Diebsgeschichte für deren Wahrheit
wir uns indessen nick v rbürgen wollen erzählen englische
Blätter Der Oberst P Kommandeur eines Husaren Regi
ments ritt an der Spitze seiner Truppen nach beendetem
Manöver seiner Garnison zu als ein wohlgekleideter Herr auf
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Erinnerung hätten wo mancher theure Name in Stein
und Erz uns erinnern wird an die lieben Vorangegange
nen denn wir lernen ja an so manchem verlassenen Grab
daß auch das Gedächtniß der Todten nicht ewig ist daß
schnell genug Gras wächst über den Gräbern Nein wenn
am Portal dieses Friedhofs uns die Worte gegrüßt haben
Gott ruft die Seinen und Wir sind Gottes Erben

und wenn wir eintretend aus dem Vorhof in das Heilig
thum hier erinnert werden an das Geheimniß der christ
lichen Erfahrung durch die Inschrift des Altars Wer
an mich glaubt der wird leben ob er auch gleich sterbe
so dürfen wir sagen Hier ist eine Ruhestätte sür die
Mühseligen und Beladenen welche Zeugniß giebt von
jener Sabbatsruhe die der Herr feinem Volke vorbehalten
hat ein Fried Hof wo das in der Welt durch Stand
und Beruf durch Rang und Besitz oder auch durch Haß
und Streit Geschiedene friedlich beieinander ruht und wo
nach des Lebens Kamps ein fester Feierabendsfrieden ver
heißen ist wo Gott abwischen wird die Thränen von den
Augen Hieristein Vorhof des himmlischen Heilig
thu ms wo es gilt Der Ort den du siehst ist heiliges
Land wo auch den Gleichgültigen und Weltverlorenen
ein Schauer der Ewigkeit berührt und die Ahnung daß
jedes Grab noch eine verborgene Thür hat die in die
Ewigkeit mündet sei es vor den Stuhl des Richters oder
vor den Thron der Gnade ein Gottesacker wo
eine Saat reift für den Tag d /r Garben wo in stillen
Kammern unzählige entgegen harren dem neuen Frühling
und dem großen Osterruf der Auferstehung Wenn also
unser Glaube uns das R cht giebt zu solcher Betrachtung
da Gott nicht ist em Gott der Todten sondern der Le
bendigen so ist es nicht nur eine Stätte des Todes die
wir hier schauen sondern des Lebens wo wir hoffend
den Morgenglanz des ewigen Lebens und den Odem der
zukünftigen Welt spüren können

Darum wie viele Jahrzehnt oder Jahrhunderte über
dieses Todtenseld dahinziehen wie viele Geschlechter hier
ihre letzte Ruhe finden werden unvergänglich bleibt was
vor Jahrtausenden schon Licht und Trost dem Menschen
herzen gewesen unvergänglich soll auch über diesem weiten
Gefilde tönen das Wort Gottes denn die Blume ver
welkt und das Gras verdorrt aber das Wort unseres
Gottes bleibt in Ewigkeit Hier soll es gesprochen wer
den über den Särgen der Lebensmüden und der frischen
Jugend der Reichen und Armen der Hohen und Nied
rigen soll die Thränen trocknen das Abschiedsweh lin
dern soll die Unbußsertigen erschüttern die Siechern er
innern an den Unbestand alles Irdischen den Blick hinauf
lenken zum großen Ziel aller Menschenwege soll als
Prediger des Alten Bundes verkünden Es ist alles ganz
eitel die Blume verwelkt das Gras verdorrt aber
auch als Prediger des Neuen Bundes Zeugniß geben
Wer will uns scheiden von der Liebe Gottes Leben
wir so leben wir dem Herrn sterben wir so sterben wir
dem Herrn Ich lebe spricht Christus und ihr sollt auch
leben So haben wir im Strome der Zeit den festen
Grund den sicheren Stab auf der Pilgerreise das Licht
für Leben und Tod denn Himmel und Erde werden ver

einen schönen Pferde sich zu ihm gesellte und unter Anderem
auch auf die Vorzüge ihrer beiden Pferde zu sprechen kam
Jeder behauptete daß sein Pferd das bessere sei und man
kam auf eine Wette von 10 Pfund für die nächsten zwei Meilen
überein Beim Meilenstein sollte der Lauf beginnen wie der
Blitz flogen beide von dort ab und bald gewann der Fremde
einen Vorsprung den er bis ans Ziel behauptete Der Oberst
bekannte sich als überwunden und zog die Börse um die Wette
zu bezahlen Aber schnell zog der Fremde ein Pistol hervor
und verlangte die volle Börse welche unter diesen Umästnden
der Lord auch einhändigte Der Fremde bedankte sich und
verließ den Ueberraschten mit den Worten Eure Herrlichkeit
kann diesen Vorfall zu den merkwürdigsten Begebenheiten des
Lebens rechnen Es ist gewiß außerordentlich an der Spitze
seines Regiments be stöhlen zu werden

sSchönheitskonknrrenz Man berichtet aus Brüssel
Vom 10 d Der jährliche Ball zum Vortheil des Vereins der
dramatischen Künstler in Brüssel wird am nächsten Samstag
im Alhambra Theater gegeben werden Mit demselben wird
auch ein Schönheits Konknrs verbunden sein Die schwere Wahl
wird in drei Skrutinien getroffen werden Zuerst wird um
dem Geschmack der Zeit zu huldigen das allgemeine Wahlrecht
in Anwendung gebracht Jeder Kavalier erhält bei seinem
Eintritts einen Zettel ans den er den Namen des holden Gegen
standes schreibt dem er den Vorzug giebt dann wird der Are
opag sein Wort sprechen und neun Damen wählen welche ihm
die Würdigsten erscheinen zur letzten Entscheidung zugelassen
zu werden Endlich wird eine aus fün Mitgliedern bestehende
Jury die zwei vollkommensten Schönheiten bezeichnen Der
erste Preis der xi auä xrix von Brüssel wird der ästhetischen
Schönheit die sich durch Reinheit der Linien anszeichnet zuer
kannt werden Den zweiten oder Pariser Preis erhält die
Schönheit welche durch pikante Grazie und moderne Distink
tion bezaubert Diese zwei Damen erhalten als Preis ihr
Porträt von zwei der besten Künstler gemalt die sieben vom
Areopag zunächst bezeichneten Damen erhalten em kleines An
gedenken von künstlerischem Werth

Mer Director einer kleinen Schausp ielg esell
schaft wollte die Einwohner von S zu zahlreicherem Be
suche seiner Borstellungen bewegen und ließ daher auf den
Theaterzettel setzen Heute zum letzten Male Seine Absicht
wurde erreicht der Besuch war ziemlich zahlreich Dies bewog
ihn den folgenden Tag auf den Zettel zu setzen Noch ein
Mal zum allerletzten Male und am nächsten sogar Zum
allerletzten Male Das Publikum war schon ungehalten
dessenungeachtet wollte der Dieretor noch eine Vorstellung
geben und der Anschlagzettel fing mit den Worten an Heute
zum allerletzten Male Der Teufel soll mich und meine ganze
Gesellschaft holen wenn s nicht wahr ist

fDer ersuchte Zeuges Gerichtsvorsitzender Nun
Herr Aengstlich unterschreiben Sie doch endlich einmal das
Protokoll Sie sind doch ersnchter Zeuge wie Herr
Aengstlich Nun ja freilich was man eben so ersucht
nennt Der Herr Knüttelmeyer hat halt gesagt Du Aengstlich
wenn Du mir keinen guten Zeugen abgiebst so schlag ich Dir s
Hirnkästle ein
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gehen aber das Wort vergeht nicht Und darum muß
auch diese Weihestunde mit ihren ernsten und erschüttern
den Eindrücken verklärt werden durch den Blick auf Ihn
welcher uns eine gewisse Hoffnung gegeben Leben und
unvergängliches Wesen an das Licht gebracht und eine
ewige Heimath den Seinen erschlossen hat und auch unser
Wort muß ausmünden in Lob und Preis gegen Den
der uns den Sieg gegeben hat durch Jesum Christum
unsern Herrn Amen

Da wir nun Geliebte im Herrn hier vereinigt sind
dieses Haus zu einer Stätte der Andacht und des Trostes
und diesen Acker zu dem besondern Gebrauch eines Fried
hofs für unsere Stadt zu heiligen so weihe ich als ein
verordneter und berufener Diener des Evangeliums dieses
Land zur Ruhestätte für die Gebeine unserer Entschlafenen
zu einem Acker Gottes darauf seine Hand säen wird eine
Saat die da reisen soll für den Tag der Auferstehung
von den Todten und dies Gotteshaus zu einem Vorhos
des himmlischen Heiligthums

im Namen des Vaters der nicht ein Gott der Todten
ist sondern der Lebendigen

im Namen des Sohnes der Auferstehung ist und Leben
uno der Leben und unvergängliches Wesen an
das Licht gebracht hat

im Namen des heil Geistes der da ist ein Geist des
Trostes und das Pfand unserer Chnstenhoff
nung Amen

Herr Gott himmlischer Vater Du Herr und Hüter
unserer Tage der Segen Deiner Macht und Heiligkeit sei
und bleibe über uns und über diesem Deinen Äcker Herr
Jesu Christ Sohn Gottes Heiland der Welt der Segen
Deiner Gnade und Wahrheit sei und bleibe über uns und
über dieser stillen Ruhestätte Herr Gott heil Geist Du
werther Tröster der Segen Deines Lichtes Deiner Liebe
und Deines Friedens sei und bleibe über uns und über
diesem heiligen Ort Amen

Gebet Herr Gott Allmächtiger in Deinem Namen
haben wir dieses Land zu Deinem Acker und dieses Haus
zu Deinem Heiligthum geweiht Wir übergeben diesen Ort
nun in Deinen besonderen Schutz und in Deine heil Obhut
Sammle Dir hier viele reife Garben sür den großen
Erntetag in Deinem Reiche tröste mit Deinen Gaben
in Christo unserm Heiland alle Betrübte die hier an den
Gräbern ihrer vorausgegangenen Geliebren weinen werden
richte die Bekümmerten auf durch dieKoffnung des ewigen Le
bens und tritt heran zu den Einsamen und Verlassenen mit
Deinen trostvollen Verheißungen daß jede Klage in Dank
gegen Deine Liebe und jede Thräne in Lobpreisung Deiner
Barmherzigkeit verwandelt werden Laß insbesondere auch
Alle die diese Stelle je betreten durch den heil Geist er
weckt werden und bedenken daß wir Erde sind und kommen

müssen wenn Du uns rufest vor Dein heil Angesicht
laß Keinen in seiner Sünde verharren sondern Jeden in
seinem Herzen bedenken was zu seinem Frieden dient
Erhöre uns in Jesu Chr sti Namen Amen Vater
Unser Segen

fDer Herzog von Nivernais besuchte seinen läng
jährigen obgleich Grimm Heynes Wörterbuch dem Worte di
Aufnahme versagt hat Intendanten welcher im Sterben lag

Ach Herr Herzog sagte der Sterbende mit tiefstem Re
spekt verzeihen Sie mir daß ich vor Ihnen sterbe Der
Herzog gerührt von solcher Ergebenheit bis zum Tode wußte
nicht recht was er sagen sollte und erwiderte Mein Freund
thun Sie sich keinen Zwang an, drückte ihm die Hand und

ging in die Akademie Der Intendant seinerseits machte
wenige Minuten darauf von der gnädig ertheilten Erlaubniß
Gebrauch

Kaufmännischer Scherz In Glasgow ist der
Kommis George Robertson verhaftet worden welcher sich den
Spaß erlaubt hatte am 23 November dem E senmakler John
F Alexander fälschlich im Namen der Firma Davies Watson
und Comp den Auftrag zu ertheilen 15 000 schottische Eisen
Warrants zu verkaufen wodurch die Marktpreise sehr gedrückt
wurden

lDie menschliche Größe und Schwere Der
Anatom Professor Broca welcher sich namentlich um die Er
forschung des edelsten Organes im menschlichen Körper des
Gehirns ein bleibendes Verdienst erworben hat sagt in seiner
Schrift betreffend die menschliche Größe und Schwere daß
nach seiner Berechnung ein normal ausgewachsener Mensch so
viel Kilogramm schwer sein müßte wie er Centimeter an Höhe
mißt nach Abzug des ersten Meters Ein Mensch also wel
cher 1 Meter 75 Centimeter Höhenmaß hat sollte 75 Kilogr
Körpergewicht haben Die geschätzten Leser mögen einmal eine
Probe auf dieses Exempel machen

Mus dem Ballsaale Tänzer Wie oft soll ich es
Ihnen wiederholen daß ich Sie anbete Sie Tänzerin
Backfiisch Halt Sagen Sie mir erst darf ich Ihren Ver

sicherungen auch trauen Tänzer Aber mein Fräulein wie
können Sie zweifeln Tänzerin Wenn Sie es also aufrich
tig meinen so thun Sie mir einen Gefallen Tänzer O spre
chen Sie soll ich mich für Sie dnelliren oder Tänzerin
Machen Sie mir das französische Exercitium welches ich mor
gen abliefern muß

fJn einer heiteren Gesellschaft zu der auch der
Kritiker Ludwig Rellstab gehörte äußerte ein Herr Es ist
doch sonderbar daß man nur beim Trinken von Wein nicht
aber von Chokolade Kaffee Thee u s w anstößt Der
Grund liegt klar am Tage meinte Rellstab im Wein liegt
Wahrheit und damit stößt man bekanntlich überall an

Micht ohne Grund Mutter zu Fritzchen während
des Mittagessens Aber warum rückst Du denn mit Deinem
Stuhle so weit vom Tisch weg Fritzchen Ja weißt
Du liebe Mama die Suppe ist so sehr heiß wenn ich mich
also recht weit wegsetze wird sie unterwegs bis zum Munde
kalt
W fSchwer von Begriff Lehrer zu einem neu aufge
nommenen Schüler Wie heißt Du Schüler Jakob
Schulze Lehrer Was ist Dein Vater Schüler
Todt Lehrer ungeduldig WaS war er denn früher

Schüler Lebendig
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Nervenkranke zur KemtMnahme
Nachdem auf dem letzten siebenten balncowgischen Congreß die Therapie

durch Benützung der Anssaugungssähigkeit der H ut direkt auf unser Nervensystem
einzuwirken durch die Prosesssren Schott Nöhrig Parisot u s w glänzend
zur Geltung gebracht wurde bin ich der Erste der auf Grnnd S jahriger
Erfahrungen mit einem fertigen Heilverfahren iu die Oessentlichkeit
tritt und wende mich daher an

Jene die an krankhaften Mersenzustanden

im Allgemeinen gekennzeichnet durch Kopfschmerzen Migräne Congesiionen große
Reizbarkeit Aufgeregtheit Schlaflosigkeit körperliche allgem Unruhe und Unbe
haglichkeit c laboriren ferner on Kranke die vom
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heimgesucht wurden Lähmungen Sprachunvermögen Schlingbeschwerden Steifheit
der Gelenke nnd ständige Schmerzen in denselben Gedächtnisschwäche Schlaflosig
keit körperliche allgemeine Unruhe und Unbehag ichkeit als Gefolge und an Kranke
die den SchlagflusZ fürchten wegen Angstgefühles Eingenommenheit des Kopfes
mit Schwindelai sällen Flimmern und Dunkelwerden vor den Augen Druckgefühl
unter der Stirne Ohrensausen Taubwe den der Hände und Füße u s w Allen
diesen Personen sowie auch jenen noch gesunden die derartigen Leiden noch recht
zeitig vorbeuge wollen empfehle ich sich mit meinem
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bekannt zu machen In diesem Sinne empfehle ich meine
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Dieser Schrift wurde sowohl seitens hervorragender Blätter als auch seitens
höchster Herrschaften sowie endlich durch KrMche Autoritäten die höchste Aner
kennung gezollt Di se Schrift ist kostenlos und franko erhältlich in Halle
durch i grotzs Steiustratzs SS
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Octav El gant st Ausstaltim Preis q h ft t SS fl so Mark
In char tt ristisch m Original Brachtband w gMn

Preis 37 fl 74 Mark
Inhalt Das Buch der Novellen 1 2 3 Band Die Schriften

des Waldschulmeisters Sonderlinge aus dem Volke der Alpen Die
Aelpler Volksleben in Steiermark Heidepeter s Gabriel Waldheimat
1 2 Band Feierabende Am Wanderstabe Sonntagsruhe
fünden Meine Ferien Der Gottsucher Neue Waldgeschich

Geschichtenbnch des Wanderers 1 2 Band Bergpredigten

Complet 20 Bände geheftet Preis 2S fl 60 Mark
Complet 20 Bände gebunden l Preis 37 fl 74 Mark
In einzelnen Bänden geheftet ü Bd 1 fl 25 kr 2 M 50 Pf
In einzelnen Bänden gebdn k Bd 1 fl 85 kr 3 M 70 Pf

Jedsv Sand einzeln käuflich
In 100 Lieferungen 5 23 Kr 50 Pf

Hötzenfeuer
Von Z/K Rosegger

27 Bogen 8 Geheftet als Band 21 der
Ausgewählten Schriften oder in S
Parat Umfchlag s fl 4 Mark

2 fl S0 kr 5 M 20

Allerhand Leute
Von P K Rosegger

29 Bogen 8 Geheftet als Band 22 der
Ausgewählten Schriften oder in Se
Parat Umschlag 2 fl 4 Mark

Eleg geb 2 fl 60 kr S
Band 21 22 auch als Lieferungen 101 bis 116 ö 26 Kr 50 Pf

Waldferien
Ländliche Geschichten für die Jugend

gewählt aus den Schriften von

P K Rosegger
17 Bogen 8 In Farbendruck Umschlag
cartonnirt Preis 2 fl 20 kr 4 Mark

Aus dem Walde
Jugend von P K Nosegger

Mit 25 Abbildungen Zweite Auflage
13 Bogen Gr 8 In Farbendruck
Umschlag cartonnirt 2 fl 3 M 60 Pf
Eleg Leinwandband mit Goldschnitt

2 fl 60 kr 4 M 60 Pf
P K Rosegger s Schristcu Miniatur Ausgaben

In Original Prachtband nit Goldschnitt

h r e 3 Au34 Bogen Die chriften des Waldschnlnieist Aufl

27 Bogen Die Ael lcr n il ren W ild uud DorftWen geschildert

SonntagSrnhe AM 32 Bogen Dorfsnndeu 4 Anfl 3g Bogen

Preis jedes Bandes in eleci Oris Einband Nlit Goldschnitt fl 30 kr 6 Mark
Jeder Band ist für sich vollkommen abgeschlossen und einzeln käuflich
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Zahnkünstle

Brüderstratze 13 I Etage
mpfiehlt sein Atelier für künstliche
Zähne Pombiren Operationen e

Bon heute ab täglich von Bormittags
IS bis 5 Uhr
BmMiin MW

Die Verwaltung
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MKZ kvi W Ost
Verein für Erdkunde

Sitzung am Mittwoch den 14 d M
um 8 Uhr im Hotel zum Kronprinzen

Vortrag des Herrn LSr
MKlüSsei als Gast über seine Reifen
nnd Forschungen auf der Sinai
Halbinfel Ii dZiGartenbau Verein

Monatsverfammluug Dienstag d 12
Dez Abends 8 Uhr im Kronprinzen

Tages ordnung
Vortrag des Herrn S r ikasivk Ei

niges über d e Cultur der Neuholländer
Pflanzen Erörterung und Beantwortung
ener Frage der Halleschen Handelskammer

Referate Fragekasten l

I t I A M I viä
jMsi Mi MsNvr

Doitnerstag den IS Dezember
Abends 8 Ahr

Sslö W sl k8 MU
des berühmten Küustlerpaares Herrn

und Frau in der höheren
Physik Magie u Gedanket efen

Unter vielen anderen neuen
Experimenten
die Verwandlungskünstlerin

aus 1001 Nacht
Einmaliges Gastspiel des Herrn

Original Eqnilibrist
Spezialität

Wanderung eines Thaumaturgen j
durch die Traumwelt der Illusion

Reservirter Platz 75 Psg Vorver
kauf 60 Psg Nicht reservirter Matz
50 Psg Vorverkauf 40 Psg

Vorverkauf im Caf6 David

Aufforderung
Der früher hier wohnhafte Restaurateur
K z p ist mit seiner Familie im verflosse
nen Jahre unter Hinterlassung erheblicher
Schulden nach Amerika ausgewandert
Einige seiner Verwandten wollen aus eige
nen Mitteln einen Privataccord mit
Gläubigern herbeiführen und haben mich mit
der Regulirung beauftragt Ich ersuche des
halb alle diejenigen welche Forderungen
an Ws z haben mir die speeifieirten Rech
nungen bis zum 20 Dezemder dieses Jahres
einzusenden

Der Nechtsanwalt und Notar

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R NietschmannZ in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große lllrichstrcche 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1887
	12
	13
	13.12.1887 (No. 291)
	Zur Einweihungsfeier des Südfriedhofes.
	[Seite 1290]

	Kleine Mittheilungen.


	[Seite 1290]

	[Bekanntmachungen.]


	[Illustration]







